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Menschliche Skelettfragmente
aus einem Kanalisationsgraben

Hellikon, Bez. Rheinfelden,
Koord.: 636380/262220

Westlich hinter dem Schulhaus wurde für eine Kanalisationsleitung
ein tiefer Graben ausgehoben, und dabei kamen, etwa 2 m unter der
Erdoberfläche, menschliche Skelettreste zum Vorschein. Im betreffenden

Grabenstück waren bereits die Röhren verlegt und Zudeckungsar-
beiten im Gange. Vielleicht waren deshalb an den Grabenwänden keine
Grabgruben mehr festzustellen. Es fehlen daher jegliche Anhaltspunkte
für eine zeitliche Einordnung. Bei der Besichtigung waren nur Stücke
eines menschlichen Schädels vorhanden, die von Herrn Lehrer Dieter
Müller in die Schulsammlung mitgenommen wurden. Nach Aussagen
des Vorarbeiters der Firma Bieber-Fehlmann aus Rheinfelden, kamen
an zwei Stellen menschliche Knochen zum Vorschein. Sie sind in der
Situationsskizze mit A und B angekreuzt. Für beide Fundstellen fällt ein
Schichtaufbau in Betracht, wie ihn Profil 1 zeigt. Die humose, etwas steinige

Erde könnte eine relativ junge Aufschüttung sein. Diese scheint,
hangabwärts, gegen Norden, ziemlich schnell auszukeilen, was Profil 2

zeigt.

Oswald Lüdin
4. Mai 1979
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Hellikon, Skelettfragmente aus einem Kanalisationsgraben.
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